
Compiled by Wolfram Siegel  2013-11-11 

B A N D S C H A L A N G  

Banjalang ¹ 

Schrift Name Laut Schrift Name Laut Schrift Name Laut 

A a aˑ a; æ²; ɑ³ G g gi g̊~ɣ  ngg⁹  ŋg 

 a⁴  ɐ~ǝ H⁷ h ˈeʥi -  ny  ɲ 

 ah  aː I i iˑ i; ɪ~ǝ⁴ Ŋ ŋ eŋ ŋ 

 ay  aɪ~ɛ  ih  iː R r er ɾ~ɹ; r¹⁰ 

B b bi b̥~β; b⁵ J j ʥi ʥ̥~ɟ̊ U u uˑ u; ʊ~ǝ⁴ 

D d d̥i d̥; d⁵  j⁵  ʥ~ɟ  uh  uː 

 dh  ð̥~ʥ̥~ʒ̊⁶ L l el l W w wi w 

 dh⁵  ð~ʥ~ʒ⁶ M m em m; mˀ⁸ Y y ji j 

E e eˑ e; ǝ⁴ N n en n; nˀ⁸  yn¹⁰  ɲ 

 eh  eː  ng⁹  ŋ     

 ey  eɪ~ɛ  n.g⁹  n.g     

1  andere Eigenbezeichnung auch: Yugambeh-Banjalang 
(nach dem Hauptdialekt) 

2  vielfach nach ›j, ny, y‹ 
3  vielfach nach ›g, ŋ‹ 
4  in unbetonter Silbe 
5  nach Nasalen 

6  dialektische Aussprachevarianten 
7  kein selbständiger Buchstabe, nur Längenzeichen 
8  vielfach im Silbenauslaut vor ›b‹ bzw. ›d‹ 
9  Schreibvarianten 
10  im Silben- oder Wortauslaut 

 
Anmerkungen: 
1. Klassifikation: Australische Sprachen > (Makro-Pama-Njunganisch >) Pama-Njunganisch > Ostküsten-Spra-

chen. 
2. Status: Bandschalang ist als Erstsprache ausgestorben und wird nur noch zu kultischen Zwecken verwen-

det. 
3. Die Namen der Buchstaben sind nicht gesichert. 
4. Die Wortbetonung liegt vorzugsweise auf Silben mit langen Vokalen. 
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